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Unausweichlicher Eintritt in die EG?

Und scheint Dir trüb das EG-Nebelmeer
Und dampfen graue Schwaden um Dich her
Und riecht's nach eigentümlichen Gewürzen
Und zögerst Du, Dich da hineinzustürzen,

Und scheint das ferne Ziel diffus und weit —

Getrost: Es denkt für Dich die Obrigkeit
Auf ihre unnachahmlich sanfte Weise

Bewegt sie Dich nach vorn und schupft Dich leise.
Sie locken Dich mit Flöten und Trompeten.

Tritt also ein, sonst wirst Du eingetreten.
Und wenn Du zweifelst und Dir leise bangt:

Tritt ein, tritt ein, weil's das Geschäft verlangt.


	Unausweichlicher Eintritt in die EG?

